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Vorrichtung  zum  Herstellen  von  Schuppenbandrollen  aus  geschuppt  Übereinander  abgelegten  flachen  flexiblen 
Gegenständen. 

@  Eine  Vorrichtung  zum  Herstellen  von  Schuppenband- 
rollen  (37)  aus  geschuppt  übereinander  auf  ein  Förderband 
abgelegten  flachen  flexiblen  Gegenständen,  wie  Säcken 
oder  Sackwerkstücken,  weist  einen  im  Maschinengestell 
gelagerten  Wickelkern  (45)  auf,  auf  dem  mindestens  ein  von 
einer  Vorratsrolle  (39)  abgezogenes  Halteband  (40),  das 
sich  beim  Aufwickeln  des  Schuppenbandes  von  oben  her 
haltend  über  dieses  spannt,  befestigt  ist. 

Weiterhin  ist  eine  Einrichtung  zum  Anstellen  des  Rah- 
mens  (35)  an  den  Wickelkern  (45)  bzw.  die  sich  auf  diesem 
bildende  Schuppenbandrolle  (37)  zu  deren  Antrieb  durch 
dessen  endloses  Förderband  (28)  und  eine  die  geschuppt 
übereinanderliegenden  Gegenstände  dem  Bandförderer 
(28)  zuführenden  Fördereinrichtung  (1,2,  9,  15)  vorgesehen. 
Mittels  eines  Rotatronsanlegers  (1,  2)  und  einer  doppelten 
Bänderführung  (9,  15)  werden  gestapelte  flache  Gegenstän- 
de  in  einen  geschuppten  Produktstrom  übergeführt. 

Um  unterschiedlich  große  Überlappungslängen  der  ge- 
schuppt  übereinanderliegenden  Gegenstände  vor  dem  Auf- 
wickeln  vergleichmäßigen  zu  können,  sind  eine  den  Ab- 
stand  der  Vorder-  oder  Hinterkanten  der  geschuppt  überein- 
anderliegenden  Werkstücke  auf  der  zuführenden  Förderein- 
richtung  (1,  2,  9,  15)  erfassende  Einrichtung  (26)  und  eine 
Steuereinrichtung  (27,  41,  42)  vorgesehen,  die  entspre- 
chend  den  ermittelten  Abweichungen  der  Abstände  von 

dem  Sollabstand  den  Antriebsmotor  für  das  Förderband  (28) 
des  Bandförderers  einschalten  oder  abschalten  und/oder 
mit  entsprechend  angepaßten  unterschiedlichen  Geschwin- 
digkeiten  laufen  lassen. 
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[  |  @  3  —  vuiyeiui-neueiien  msi  entncniei.  uer  vorliegende  europäische 
Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  ersteilt 

|  |  Nur  ekl  Tel1  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden. 

nämlich  Patentansprüche: 

Q   Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Rechercnenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  ersteilt. 
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=  .w.-,,s  =.»h.iu»  uro  vuiiiKUKiiue  europaiscne  ratentanmeioung  nicht  den  Anforde- 
ungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
ämlich: 

.  r i i i o y i u o i i e   i , < £ , o - i u :   v o r r x c n t u n g   zum  H e r s t e l l e n  
von  S c h u p p e n b a n d r o l l e n  

!.  A n s p r ü c h e   3 - 5 :   V o r r i c h t u n g   zum  ü b e r f ü h r e n   v o n  
B l a t t s t a p e l n   in  g e s c h u p p t   ü b e r -  
e i n a n d e r l i e g e n d e n   P r o d u k t s t r o m .  

..=wMC,w..c..SBUU.„eii  wuraen  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

~̂   Nur  em  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  . -  europaische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind. 
nämlich  Patentansprüche: 
Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbencht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  In  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen. 
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